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D ie Eigentümerin Swiss 
Life will das Haus an 

der Bahnhofstrasse dreimal 
teurer vermieten als bisher. 
«Das ist für ein Warenhaus 
absolut unerschwinglich und 
aus unserer 
Sicht vertrags-
widrig», sagt 
Direktor Vitus 
Barmettler 
heute. Manor 
geht gerichtlich gegen die 
Erhöhung vor. Und erhält 
jetzt Unterstützung: Neun 
Initianten aus Politik und 
Wirtschaft haben sich zur 
«Interessengemeinschaft 
Manor Bahnhofstrasse» zu-

sammengetan. Unter ihnen 
Nicole Barandun, Präsiden-
tin des Gewerbeverbands 
und der kantonalen CVP 
oder Luciano Marinello von 
der gleichnamigen Comes-
tible.

Als Geschäftsführerin 
amtet Esther 
Girsberger. 
Sie stellte in 
den letzten 
Jahren einen 
Wandel fest,  

«weg von einer willkomme-
nen Vielfalt an Geschäften, hin 
zur Büro- und Luxusmeile».

Dabei sei eine gute 
Durchmischung ein öffent-
liches Interesse, die Bahn-
hofstrasse müsse weiterhin 

«Einkaufsbedürfnisse einer 
breiten Konsumentenschaft 
mit unterschiedlichstem Ein-
kommen befrie-
digen», sagt die 
ehemalige 
Chefredaktorin 
des «Tages-An-
zeiger».

Man führe 
den Protest 
nicht im Namen 
von Manor, son-
dern der Bevöl-
kerung. Er soll 
eine öffentliche 
Diskussion aus-
lösen. Und «die verantwort-
lichen Entscheidungsträger 
dazu bringen, ihrerseits Po-
sition zu beziehen».

Als erster Schritt prä-
sentierte die IG heute zwei 
Gutachten. Diese attestie-
ren dem Warenhaus «kul-
turhistorische, städtebauli-

che und architektonische 
Bedeutung im Alltag der 
Zürcher Bevölkerung.»

Jetzt folgt 
die Offensive im 
Netz: Über die 
eigene Website 
und via Facebook 
kann man sich 
als Sympathisant 
registrieren.

Hier könn-
ten Zürcher 
Shopper ihren 
Ärger öffent-
licht machen.

In der heuti-
gen «NZZ» wehrt sich Swiss 
Life gegen den Vorwurf der 
Gewinnmaximierung: «Die 
Mieterträge gehören unse-
ren Versicherten.» Die Viel-
falt an der Bahnhofstrasse 
entstehe nicht durch Be-
standesschutz.  l
 www.ig-manor-bahnhofstrasse.ch

HILFE → Ab heute setzt sich eine IG für den Verbleib 
an der Bahnhofstrasse ein. «Vielfalt ist wichtiger als 
 Luxus», sagt Initiantin Esther Girsberger (53).

«Nicht für Manor, 
sondern für die 
Bevölkerung.»

«Vielfalt statt Luxusmeile»  
Der Manor an der Zürcher 
Bahnhofstrasse.

Ex-«Tagi»-Chefin kämpft 
gegen Manor-Rauswurf

HIER GEHTS DIREKT ZU 
BLICKAMABEND.CH

So gehen Sie vor: Laden 
Sie einen QR-Scanner  
(z.B. Quick Scan oder  
QR-Droid) aus dem App- 
bzw. Google-Play-Store 
herunter. Öffnen Sie  
die App und scannen  
Sie obigen QR-Code.  
Sie sind drin. Voilà.

11 Logos, die man ganz falsch verstehen kann
Jeder selber schuld, der seine Gedanken schweifen lässt. Die Auftraggeber der Logo-Grafiken haben  
die derben Verwechslungen jedenfalls kaum wissentlich zugelassen. Wie versaut sind Sie?

1. Silbentrennung am richtigen 
Ort ist hier sehr wichtig. 

2. Die bieten offenbar mehr an 
als reine Zahnarzt-Dienste.

3. Auch diese 
Grafik kann 
missverstan-
den werden 
– leider.

Noch mehr peinliche Logos finden Sie auf www.blickamabend.ch

Und sonst?
 Neuer Weltrekord: Spektakulärer Base Jump vom Burj Khalifa   Happy End in Sicht:  
Einfach nur unglaublich, diese 6 Rettungsaktionen   So kommt jede Frau garantiert

Das geht jetzt auf blickamabend.ch

Porno-Grafik

«Unerschwingliche  
Miete» Manor-Chef  
Vitus Barmetlter.


